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G E F A H R S T O F F B E Z E I C H N U N G
Mclean KM66 Geschirr-Reiniger flüssig

G E F A H R E N  F Ü R  M E N S C H  U N D  U M W E L T

S C H U T Z M A S S N A H M E N  U N D  V E R H A L T E N S R E G E L N

Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen. Vor Gebrauch Kennzeichnungsetikett lesen. Ist ärztlicher Rat 
erforderlich, Verpackung und Kennzeichnungsetikett bereithalten. 

Ausreichende Belüftung sicherstellen. Behälter dicht geschlossen halten.
Nicht Essen, Trinken, Rauchen oder Schnupfen. Berührung mit Augen, Haut und Kleidung vermeiden! Nach 
Arbeitsende und vor jeder Pause Hände und andere verschmutzte Körperstellen gründlich reinigen. Hautpflegemittel
verwenden! Straßenkleidung getrennt von Arbeitskleidung aufbewahren! Beschäftigungsbeschränkungen beachten!

Vorratsmenge am Arbeitsplatz:

Technische Maßnahmen: Für eine gute Belüftung des Arbeitsplatzes sorgen.
Atemschutz: Bei unzureichender Belüftung geeignete Atemschutzausrüstung tragen.
Handschutz: Schutzhandschuhe bei bestimmungsgemäßen Gebrauch nicht notwendig.
Augenschutz: Sicherheitsbrille nur wenn die Gefahr des Spritzens besteht.
Hautschutz: Bei der Arbeit geeignete Arbeitskleidung tragen

V E R H A L T E N  I M  G E F A H R F A L L Ruf Feuerwehr 112
- Undichtigkeit  beseitigen,  wenn  gefahrlos  möglich.  Verschüttete  Mengen  aufnehmen,  um  Materialschäden  zu

vermeiden.
- Verschüttetes/ausgelaufenes Produkt mit Sand oder Erde aufsaugen. Ausgelaufene Flüssigkeit eindämmen oder mit

flüssigkeitsbindendem Material aufnehmen, um ein Eindringen in die Kanalisation oder Wasserläufe zu verhindern.
Auslaufen stoppen, sofern gefahrlos möglich.

- Alarm-, Flucht- und Rettungspläne beachten. Feuerwehr alarmieren.
Zuständiger Arzt:
Unfalltelefon: 

E R S T E  H I L F E Notruf 112
Bei jeder Erste-Hilfe-Maßnahme: Auf Selbstschutz achten, ärztliche Behandlung. Lebensrettende 
Sofortmaßnahmen, wie 'Stabile Seitenlage', 'Herz-Lungen-Wiederbelebung', 'Schockbekämpfung' müssen 
situationsabhängig durchgeführt werden. Wunden keimfrei bedecken. Für Körperruhe sorgen, vor Wärmeverlust 
schützen.
Nach Augenkontakt: Augen vorsorglich mit Wasser ausspülen.
Nach Hautkontakt: Haut mit viel Wasser abwaschen.
Nach Einatmen: Die Person an die frische Luft bringen und für ungehinderte Atmung sorgen.
Nach Verschlucken: Bei Unwohlsein Giftinformationszentrum oder Arzt anrufen.
Ersthelfer: 

S A C H G E R E C H T E  E N T S O R G U N G
Nicht in Ausguss oder Mülltonne schütten!  Neutralisation möglich, vom Fachmann.
Verpackungen mit Restinhalten: Unter Beachtung der örtlichen behördlichen Vorschriften entsorgen.
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